
 

Wir freuen uns auf Sie! 
  
Droste Reisen GmbH  •  Berliner Allee 38  •  40212 Düsseldorf 

Tel.: 0211 8605-130  •  Fax: 0211 8605-108  •  E-Mail: info@droste-reisen.de  •  Internet: www.droste-reisen.de   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Leistungen:

- Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Düsseldorf

- 3 Übernachtungen mit Frühstück im ****Hotel

Messmer im Herzen von Bregenz, inklusive

Citytax/Kurtaxe

- 2 mehrgängige Abendessen im Hotel

- Stadtführung Bregenz

- Führung "Blick hinter die Kulissen" der Seebühne

- Eintrittskarte (PK2) für die Oper „Der Freischütz“

am 22.07.2024 bei den Bregenzer Festspielen

(inklusive Garantie zum Besuch der Aufführung im

Festspielhaus bei schlechter Witterung)

- Ausführliche Reiseunterlagen

- Örtliche Reiseleitung

- DROSTE-Reisebegleitung ab/bis Düsseldorf:

Gabriele Eggermann

Fakultativ:

Blumeninsel Mainau 95 €

Aufpreis Festspielkarte PK1 20 €

Preis:

21.07.2024 - 24.07.2024 - ****Hotel Messmer

p.P. im Doppelzimmer 1280 €

p.P. im Einzelzimmer (DZ=EZ) 1520 €

Seefestspiele Bregenz 2024 "Der Freischütz" (auf Anfrage)

- 4 Tage

Lernen Sie die vielseitige Bodenseeregion im Dreiländereck kennen. Eine ganz

besondere Atmosphäre entsteht zur Festspielzeit in der Bregenzer Bucht. Nach einem

Rundgang durch die Bregenzer Altstadt erhalten Sie bei einer Führung einen

faszinierenden Blick hinter die Kulissen der größten Seebühne der Welt –

beeindruckend aufwendige Bühnenbilder inmitten einmaliger Natur. Am Abend

erleben Sie dann im Rahmen der Bregenzer Festspiele die Aufführung von Carl Maria

von Webers Werk „Der Freischütz“ – ein Inbegriff der deutschen romantischen Oper –

als „Spiel auf dem See“. Optional können Sie bei einem Schiffsausflug die Blumeninsel

Mainau mit ihren herrlichen botanischen Kostbarkeiten erkunden.

1. Tag: Anreise

Fahrt ab Düsseldorf im Komfortreisebus in Richtung Süden, über die österreichische Grenze nach Bregenz am

wunderschönen Bodensee. Im Anschluss an die Zimmerbelegung im 4-Sterne Hotel im Herzen der Stadt lassen

Sie den Tag beim gemeinsamen Abendessen ausklingen.

2. Tag: Bregenz | Blick hinter die Kulissen | "Der Freischütz" 

Am Vormittag lernen Sie Bregenz bei einem Rundgang kennen. Die Hauptstadt von Vorarlberg, Österreichs

westlichstem Bundesland, begeistert mit historischen Bauten, traditionellen Wahrzeichen sowie moderner

Architektur. Sie entdecken die Oberstadt - Bregenz' historisches, von alten Befestigungsmauern umgebenes

"Juwel". Bis heute konnte sich die Oberstadt ihren mittelalterlichen Charakter bewahren. Freuen Sie sich auf

das denkmalgeschützte Deuringschlössle sowie den Martinsturm aus dem beginnenden 17. Jahrhundert mit

seiner geschwungenen Zwiebelhaube. Prägend für das Bild der Altstadt, zählen die beiden Bauwerke zu den

Wahrzeichen von Bregenz. Einen spannenden Kontrast zu den mittelalterlichen Bauten der Oberstadt bildet

das 1997 fertiggestellte moderne Kunsthaus. Mit seiner Fassade aus Glasplatten, Stahl und gegossenem Beton

gleicht das vom Schweizer Architekten Peter Zumthor entworfene Gebäude einem Leuchtkörper, der das Licht

je nach Blickwinkel, Tageszeit und Witterung unterschiedlich reflektiert.

1980 errichtet, wurde das bekannte Bregenzer Festspielhaus in den 1990er- und Mitte der 2000er-Jahre

erweitert. Im Anschluss an eine individuelle Mittagspause mit der Gelegenheit, in einem der zahlreichen

Restaurants der Stadt einzukehren, erhalten Sie bei einer Führung einen faszinierenden Blick hinter die

Kulissen der Festspiele. Sie lernen die größte Seebühne der Welt kennen und erfahren Wissenswertes über die,

bis in das Jahr 1946 zurückreichende Geschichte und Entwicklung der Bregenzer Festspiele. Lassen Sie sich von

der Welt der Oper und des Theaters in den Bann ziehen und begeben Sie sich auf eine spannende Reise in das

Innere des Festspielbetriebes. Ergänzt wird die unterhaltsame Führung durch einen Einblick in die aktuellen

Produktionen. Am späten Nachmittag kehren Sie zum Hotel zurück, wo das Abendessen serviert wird. Ein

kurzer Spaziergang bringt Sie am Abend erneut zur Seebühne. Im Rahmen der Bregenzer Festspiele genießen

Sie ab 21.15 Uhr die Aufführung von Carl Maria von Webers Oper "Der Freischütz". Gegen Mitternacht machen

Sie sich auf

den Rückweg zum Hotel.

Carl Maria von Webers "Der Freischütz" 

"Der Freischütz" des deutschen Komponisten Carl Maria von Weber wurde im Jahr 1821 im Königlichen

Schauspielhaus Berlin uraufgeführt. Die Oper in drei Akten nach einem Libretto von Friedrich Kind wurde

enthusiastisch vom Premierenpublikum gefeiert. Schon bald wurde das Werk mit seiner emotionsgeladenen,

packenden Musik zu einem Inbegriff der deutschen romantischen Oper. Die Handlung spielt im 17.

Jahrhundert. Damit Max seine Verlobte Agathe, die Tochter des Erbförsters Kuno, heiraten kann, muss er seine

Fähigkeiten im Schießen beweisen. Aus Verzweiflung schließt Max, der befürchtet, durch sein Versagen seine

Verlobte zu verlieren, einen «Pakt mit dem Teufel». Mit dem zwielichtigen Kriegsveteranen Kaspar gießt er in

der Wolfsschlucht Freikugeln, die niemals ihr Ziel verfehlen sollen. Max weiß jedoch nicht, dass sechs der

verfluchten Kugeln treffen, die siebte aber jedoch der Teufel lenkt. Nach einer schlaflosen Nacht packt Agathe

am Morgen des Hochzeitstages eine düstere Vorahnung. Als es zum Schuss kommt, hat Max ausgerechnet die
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siebte Kugel geladen - er legt an, zielt und drückt ab ...

«Der Freischütz», der zu den bekanntesten Opern im deutschsprachigen Raum zählt, wird im Jahr 2024

erstmals als «Spiel auf dem See» aufgeführt. Nach dem phänomenalen Erfolg von Giuseppe Verdis «Rigoletto»

setzen Regisseur und Bühnenbildner Philipp Stölzl und der musikalische Leiter Enrique Mazzola ihre

erfolgreiche Zusammenarbeit im Jahr 2024 fort.

3. Tag: Zauberhafte Blumeninsel Mainau (fakultativ)

Der heutige Tag steht Ihnen in Bregenz zur freien Verfügung. Wenn Sie möchten, entdecken Sie Mainau, die

wunderschöne Perle im Bodensee . Mit einer Fläche von rund 45 Hektar ist Mainau die drittgrößte Insel im

Bodensee. Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Schiff auf die Insel Mainau, wo Sie von einem erfahrenen

lnselguide in Empfang genommen werden. Bei Ihrem Rundgang entlang der Parkwege der "Blumeninsel"

sehen Sie unter anderem das von Johann Caspar Bagnato entworfene und ab 1739 in sieben Jahren Bauzeit

errichtete Deutschordenschloss, die daneben liegende Schlosskirche St. Marien sowie zahllose botanische

Schätze.

Freuen Sie sich zudem auf den Besuch des Schmetterlingshauses mit seinen bis zu 120 Schmetterlingsarten

und -unterarten aus den tropischen Regionen Süd- und Mittelamerikas, Afrikas und Asiens. Begeben Sie sich

bei 90 Prozent Luftfeuchtigkeit und Temperaturen zwischen 25 und 30 Grad Celsius auf eine Reise in die

faszinierende tropische Welt aus bunten Faltern und Blüten. Ein Teil der Schmetterlinge vermehrt sich direkt

im Schmetterlingshaus an den jeweiligen Futterpflanzen, was Ihnen die Gelegenheit bietet, die Entwicklung

der Tiere von der Raupe bis zum fertigen Falter zu beobachten. Schließlich machen Sie sich auf den Rückweg zu

Ihrem Hotel in Bregenz (Preis inklusive Schifffahrten und Eintritt: 95, - €).

4. Tag: Abreise

Nach dem Frühstück beginnt Ihre Rückreise im komfortablen Reisebus zurück nach Düsseldorf.

 

Veranstalter: Mondial Tours MT SA, CH-Locarno

****Hotel Messmer

Im Herzen von Bregenz, nur wenige Gehminuten vom Bodensee und der Seebühne entfernt, empfängt Sie Ihr

familiengeführtes 4-Sterne-Hotel. Das Restaurant, die Bar und das Cafe laden zum ausgiebigen Verweilen und

Genießen ein. Die klimatisierten Zimmer sind mit TV, Telefon, Radio, Minibar, Safe, Internetzugang sowie

einem Badezimmer mit Dusche/Wanne, WC und Haartrockner ausgestattet.

Das "Mehr-Hotel" am Bodensee: https://www.hotel-messmer.at/
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